
Die Kameradschaft Mariapfarr verabschiedet sich  von  
Werner FRITZ in Haslach bei St. Andrä i. Lg. 

Unser Kamerad Werner Fritz ist als jüngster von 5 Kindern der Familie Fritz in 

Tamsweg am 1. 6.1945 geboren. Die Schule besuchte Werner in Tamsweg. Seinen 
ersten Schicksalsschlag erlebte er bereits in Schulkindesalter als seine Mutter allzu 

früh und plötzlich verstarb und die Familie zurücklassen musste.  
 

Die Lehre als Hafner und Fliesenleger absolvierte er in Salzburg. Später arbeitete er in 

seinem erlernten Beruf im Familienbetrieb seines Vaters Paul Fritz in Tamsweg. Sein 
Bruder Franz Fritz  gründete 1971 eine eigene und neue Firma Fliesen Fritz in 

Tamsweg wo unser Kamerad Werner mit Eifer und Fleiß mitwirkte und dabei war. 
 

1969 Heiratete Werner Hilde Wieland in St. Andrä aus dieser Ehe vier Kinder geboren 
wurden. In der Zwischenzeit entstammen der Familie  bereits 12 Enkelkinder auf die 

Werner sehr stolz war und große Freude hatte. 
 

Ein besondere Begeisterung  und Zuneigung hatte er in Fußballsport wo er auch 
viele  Jahre selbst aktiv mitspielte.  Bei der Vereinigten Bruderschaft zu Tamsweg war 

er 50 Jahre treues und aktives Mitglied und wurde damit auch zum  Ehrenmitglied 
ernannt. 

 
Die Gesundheit von Kameraden Werner war nicht von großem Glück bestellt.  Das 

Schicksal in der Familie hielt nicht Halt und zur Krankheit von Werner kam auch noch, 

dass seine Gattin Hilde schwer und unheilbar erkrankte.  
Trotz der schwierigen Lebenssituation in der Familie verlernte Werner nie das Lachen 

und seinen Humor und pflegte liebevoll seine Gattin Hilde und kümmerte und 
erledigte  den Haushalt. 

 
Am 1. August 2016 verlor Werner den jahrelangen Kampf mit seiner schweren 

unheilbaren Krankheit.   
 

Am Donnerstag den 4. August  nach der Aussegnung in der Kirche in St. Andrä 
verabschiedeten wir uns von unserem Kameraden Werner Fritz. 

 
Unsere besondere Anteilnahme und unser Mitgefühl gilt der Gattin Hilde und den 

Töchtern mit Familien. 

  


